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Anordnung
über die Aufgaben, Stellung und Arbeitsweise

der Gesellschaftlichen Räte an den Hochschulen 
der Deutschen Demokratischen Republik

vom 1. August 1969

In Übereinstimmung mit den Leitern der zentralen 
staatlichen Organe, dem Zentralvorstand der Gewerk­
schaft Wissenschaft und dem Zentralrat der Freien 
Deutschen Jugend wird folgendes angeordnet:

§ 1
Stellung des Gesellschaftlichen Rates

(1) Der Gesellschaftliche Rat an der Hochschule (nach­
stehend Gesellschaftlicher Rat genannt) ist das bera­
tende und kontrollierende gesellschaftliche Organ, das 
durch seine Tätigkeit die gesellschaftlichen Interessen 
bei der Planung und Leitung und bei der Lösung der 
Hauptaufgaben an der Hochschule wahrnimmt. Der Ge­
sellschaftliche Rat unterstützt den Rektor insbesondere 
bei der Vorbereitung und Realisierung von Entschei­
dungen über die Entwicklung des wissenschaftlichen 
Potentials der Hochschule sowie der effektiven Gestal­
tung der Kooperationsbeziehungen im Rahmen der so­
zialistischen Gemeinschaftsarbeit zwischen der Hoch­
schule und der sozialistischen Praxis. 2 3

(2) Der Gesellschaftliche Rat übt seine Tätigkeit auf 
der Grundlage der Beschlüsse der Sozialistischen Ein­
heitspartei Deutschlands und der geltenden Rechtsvor­
schriften sowie der Weisungen des Leiters des der 
Hochschule übergeordneten zentralen staatlichen Or­
gans aus.

(3) Der Gesellschaftliche Rat ist dem Leiter des der 
Hochschule übergeordneten zentralen staatlichen Organs 
rechenschaftspflichtig.

§ 2
Hauptaufgaben des Gesellschaftlichen Rates

Der Gesellschaftliche Rat konzentriert sich in seiner 
beratenden und kontrollierenden Funktion auf folgende 
Hauptaufgaben:

a) Konzentration des wissenschaftlichen Potentials 
der Hochschule auf strukturbestimmende Vorha­
ben, Einbeziehung der Hochschulforschung in die 
Großforschung mit dem Ziel, wissenschaftliche 
Höchstleistungen auf der Grundlage einer effekti­
ven Wissenschaftsorganisation zu erreichen

b) Einflußnahme auf die planmäßige und allseitige 
klassenmäßige Erziehung aller Hochschulangehöri­
gen

c) Durchsetzung einer modernen Wissenschaftsorga­
nisation unter Anwendung und Weiterentwicklung 
der neuesten Erkenntnisse der sozialistischen Lei­
tungswissenschaft mit dem Ziel einer hohen 
Rationalität und Effektivität in Forschung, Er­
ziehung, Aus- und Weiterbildung

d) Weiterentwicklung einer planmäßigen sozialisti­
schen Gemeinschaftsarbeit und Zusammenarbeit 
der Hochschule mit ihren sozialistischen Koopera­
tionspartnern und Auftraggebern

e) Durchsetzung der Grundsätze des ökonomischen 
, Systems des Sozialismus, insbesondere des Prin­

zips der auftragsgebundenen Forschung und ihrer 
aufgabenbezogenen Finanzierung, effektiven Ver­
wendung der materiellen und finanziellen Fonds, 
Vervollkommnung des Systems ökonomischer He­
bel und des moralischen Anreizes sowie Verbesse­
rung der Arbeite-, Studien- und Lebensbedingun­
gen aller Angehörigen der Hochschule

f) Durchsetzung der Prinzipien der sozialistischen 
Demokratie, Einbeziehung aller Hochschulangehö­
rigen, Kooperationspartner, Wissenschafts- und


